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Bürgerversammlung 
Am 13. September 2022 fand die diesjährige Bürgerver-
sammlung im Bürgerhaus statt. 
Der Bericht des Bürgermeisters beinhaltete folgende 
Themen: 
1.) Energiekrise 
2.) Daten vom Einwohnermeldeamt 
3.) Stand zum Breitband- und Mobilfunkausbau 
4.) Bauaktivitäten 
5.) Haushaltsdaten 
6.) Sonstige Themen 
Im zweiten Teil der Versammlung wurde von den Mitglie-
dern des Sozialausschusses und dem beauftragten       
Architekten das Seniorenprojekt in der Frühlingstraße er-
läutert. 
Zu Thema 1.): 
- Im Bericht stand der beabsichtigte Ausbau der Nah-

wärmeleitung im Jahre 2023 in den Bereichen:         
Am Schlachtbichel, Eichenweg, Mühlstraße, Schön-
blick, Baumannstraße und Alte Poststraße. 
Die Notwendigkeit, die erneuerbaren Energien weiter 
auszubauen, wurde erläutert und ist zwingend not-
wendig (z. B. weitere Errichtung von Photovoltaikan-
lagen). 
Aber das alleine wird nicht die Lösung sein. Energie 
einzusparen und effizienter einzusetzen, ist die 
große weitere Herausforderung. 
Aufgrund der Energiekrise könnten bei einem harten 
Winter in Europa Engpässe in der Energieversor-
gung auftreten. Der Markt Irsee wäre dadurch natür-
lich auch betroffen. Deshalb wäre es ratsam, be-
stimmte Vorräte im Haushalt (z. B. Wasser und 
Grundnahrungsmittel) im kommenden Winterhalb-
jahr bereit zu halten. 

- Zur Info: Im Jahr 2021 wurden in Irsee 
o ca. 14 Mio. kWh an Strom erzeugt  

(gewerblich und privat) 
o Gesamtverbrauch Irsee ca. 4.2 Mio. kWh 
o Zusätzlich wurde eine Wärmemenge von 

den Biogasanlagen von 5.9 Mio. kWh an die 
Endverbraucher abgegeben. Dies bedeutet 
ein Heizöleinsparung von ca. 590.000 Litern. 

Zu Thema 2.): 
Aktuell leben im Markt Irsee 1.557 Einwohner.  
Der Frauenanteil ist mit 790 etwas höher als der Männer-
anteil mit 762. 
Erfreulich ist, dass der Anteil der Altersgruppe 0 – 18 mit 
340 höher ist als der der Altersgruppe über 65-Jähriger 
(328). 
In Irsee leben Menschen aus 40 Nationalitäten.  
Der katholische Bevölkerungsanteil (895) ist ebenso wie 
der evangelische (226) rückläufig. 
 
 
 

Zu Thema 3.): 
Die zukünftigen Mobilfunkstandorte sind vom Gemeinde-
rat festgelegt: 
a) Standort Wielen (Vodafone) 
b) Standort Bickenried (Vodafone) 
c) Standort St. Stephan (Telefonica) 
d) Standort Mühlstraße (D 1) 
Somit ist eine gerechte Verteilung der Anlagen im Orts-
gebiet gesichert. Durch die Standorte können alle Ein-
wohner*innen über ein gutes Netz verfügen. Die Immis-
sionsbelastung sinkt deutlich durch die Aufteilung der An-
lagen. 
Im Rahmen der Bayerischen Gigabit-Richtlinie werden 
die Bereiche Hochstraße, Kleine und Große Schweiber, 
Alter Sportplatz und Am Kreuzstein mit Glasfaseran-
schlüssen versehen. Die Dt. Telekom wird hierfür den 
Auftrag nach eingegangener Angebotswahl erhalten. Die 
Kostenbeteiligung des Marktes Irsee liegt bei ca. 
120.000,00 €. 
Des Weiteren hat sich der Markt Irsee am Bundespro-
gramm für den Breitbandausbau beworben. Hierdurch 
wird es möglich sein, im Ort Versorgungslücken in der 
Breitbandversorgung zu schließen. 
Zu Thema 4.): 
Die Bautätigkeiten in Irsee wurden erläutert. Die Erschlie-
ßungsplanungen für das neue Baugebiet „Oberes Dorf – 
Süd“ sind abgeschlossen. Das Baugebiet könnte 2023 
erschlossen werden. 
Des Weiteren werden die Hochbaumaßnahmen an der 
Alten Poststraße, in der Mühlstraße und in der Neuen 
Straße im Jahr 2022/2023 begonnen und umgesetzt. 
Zu Thema 5.): 
Der Haushalt 2022 ist ausgeglichen. Die derzeitige Pro-
kopfverschuldung liegt bei 290,00 € pro Einwohner. 
Für das Jahr 2023 stehen allerdings düstere Vorzeichen 
an. Die Ausgabenlast (VG-Umlage, Landkreis-Umlage 
und Schulverbands-Umlage) werden weiter steigen. Die 
Steuerzuweisungen allerdings sinken. 
 

Seniorenprojekt „Alt werden in Irsee“ 
Der Gemeinderat hat die Planungen zum Seniorenpro-
jekt in der Frühlingstraße bis Phase 3 (Vorentwurf) an das 
Planungsbüro „Orte Gestalten“ in München vergeben. 
 

Kindergarten Irsee 
Die Arbeiten zum Ausbau des Kindergartens Irsee wer-
den voraussichtlich bis Mitte November 2022 abge-
schlossen werden. 
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Marktstraße 
Der Marktgemeinderat strebt seit Jahren auch in der 
Kreisstraße OAL 12 (Neue Straße / Marktstraße) eine 
Regelung über 30 km/h an. Allerdings gibt es rechtliche 
Bedingungen, die der zuständigen Verkehrsbehörde im  
Landkreis Ostallgäu diese Anordnung rechtlich untersa-
gen. Allerdings gibt es seit Neuestem Möglichkeiten, im 
Bereich von Schulen und Senioreneinrichtungen solche 
Regelungen anzuordnen. Mittlerweile ist auch der aktive 
Lärmschutz für die Anwohner geeignet, eine Geschwin-
digkeitsreduzierung zu erreichen. 
Das Bürgermeistergremium hat deshalb einen offenen 
Brief an unsere Landrätin Frau Zinnecker verfasst, mit 
der Bitte, die Verkehrsbehörde des Landkreises anzuwei-
sen, in der Ortsdurchfahrt Irsee (OAL 12) eine Geschwin-
digkeitsreduzierung anzuordnen. 
Nachfolgend der Wortlaut: 
Sehr geehrte Frau Landrätin, liebe Marita, 
wir wenden uns mit einer großen Bitte um Unterstützung 
an Dich persönlich. 
Schon seit langem beschäftigt sich der Marktgemeinde-
rat Irsee mit einer Reduktion der Geschwindigkeit auf der 
Kreisstraße durch Irsee (Marktstraße). 
Unserer Ansicht liegt hier eine konkrete Gefahrenlage vor 
mit einem über das normale Maß hinausgehenden Un-
fallrisiko, was in der Vergangenheit bereits zu einigen Un-
fällen, einer davon leider auch mit tödlichem Ausgang, 
geführt hat. Darüber hinaus liegt auch eine deutliche Be-
lästigung der Anlieger durch Verkehrslärm vor. 
Der Marktgemeinderat Irsee hat mit seinen Bürgermeis-
tern schon wiederholt versucht, mit Vertretern des Land-
ratsamtes bzw. der Polizei durch die Ausweisung eines 
Tempolimits auf 30 km/h eine Lösung für diese Proble-
matik zu finden. Leider bislang ohne Erfolg, was damit 
begründet wurde, dass die Ausweisung eines Tempoli-
mits auf 30 km/h auf Kreisstraßen nicht zulässig sei.  
Zum genaueren Sachverhalt: 
Die Marktstraße verläuft in zahlreichen Kurven durch den 
Ort und ist dadurch an vielen Stellen sehr unübersichtlich 
und schlecht einsehbar. Ein zusätzliches Gefahrenpoten-
tial entsteht durch das erhebliche innerörtliche Gefälle.  
Da die Marktstraße das Dorf mittig durchläuft, queren täg-
lich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger die Straße - ins-
besondere auch Grundschul- und Kindergartenkinder. 
Im Rahmen des nun in der Frühlingsstraße geplanten Se-
niorenwohnprojekts werden künftig auch ältere und in 
diesem Rahmen mutmaßlich auch körperlich und kognitiv 
eingeschränkte Menschen die Straße überqueren müs-
sen, um beispielsweise die Kirche oder die Hausarztpra-
xis zu erreichen.  
Besonders hervorzuheben ist die Situation an der Haus-
arztpraxis: Hier ist auf der einen Seite kein, auf der ande-
ren Seite nur ein extrem schmaler Bürgersteig vorhanden 
ohne Möglichkeit einer baulichen Erweiterung, was für 
sämtliche Fußgänger insbesondere aber auch für Perso-
nen mit Kinderwägen bzw. für Menschen mit Gehhilfen 
ein sehr hohes Gefährdungspotential bedeutet. 
Es liegt in diesem Streckenabschnitt zwar kein direkter 
Zugang sensibler Einrichtungen vor, unter Berücksichti-
gung der Gesamtsituation mit kurvigem, unübersichtli-
chem Straßenverlauf, ist aber von einer deutlich erhöhten 
Gefährdungslage auszugehen, die durch eine Geschwin-
digkeitsbeschränkung auf 30 km/h auf jeden Fall redu-
ziert werden könnte.  
Durch den bereits beschriebenen kurvigen Straßenver-
lauf sind an nahezu allen einmündenden Straßen sehr 
ungünstige Sichtverhältnisse, die aus unserer Sicht ein 
erhöhtes Unfallrisiko bergen. Beispielhaft genannt seien 

hier die Schmiedgasse (auch Aus- und Zufahrt für Liefe-
ranten beim wöchentlich stattfinden Biomarkt), die Ein-
fahrt von der Kirchsteige in die Marktstraße sowie die 
stark frequentierten Aus- und Zufahrten zum Parkplatz 
des Klosterbräus bzw. des Schwäbischen Tagungs- und 
Bildungszentrums. An dieser Stelle ist daher bereits ein 
Fußgängerübergang mit Querungshilfe in Planung. 
Aus diesen Gründen ist auch eine nur streckenbezogene 
Einrichtung einer Zone-30 unserer Ansicht nach nicht 
zielführend, sondern nur durch eine durchgehende Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h auf der gesamten 
Marktstraße kann eine angemessene Verkehrssicherheit 
erreicht werden. 
Seit längerem kommt auch aus unserer Bevölkerung der 
dringende Wunsch, die Gemeinde solle in diesem Anlie-
gen endlich tätig werden.  
Dabei wenden sich sowohl Anwohner der Marktstraße 
als auch ältere Menschen und insbesondere auch junge 
Familien mit kleinen Kindern an uns und verweisen dabei 
sowohl auf das oben skizzierte erhebliche Gefahrenpo-
tential, als auch auf die deutlich erhöhte Belastung durch 
Verkehrslärm hin. Daher ist zum Schutz der Anlieger und 
der Wohnbevölkerung an der Marktstraße aus unserer 
Sicht eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h 
auch aus Gründen der Lärmbelastung dringend geboten. 
Die Marktgemeinde Irsee beteiligt sich mit Unterstützung 
des Amts für Ländliche Entwicklung am Förderprogramm 
„Innen statt Außen“. Es ist nur schwer zu vermitteln, dass 
die innerörtliche Wohn- und Lebensqualität der von Neu-
baugebieten am Ortstrand (oft verkehrsberuhigt) ent-
spricht.  
D.h. wenn wir den Ortskern mit den aktuellen Leerstän-
den beleben möchten, müssen wir gleichzeitig auch 
Maßnahmen für eine gute Lebensqualität treffen und 
dazu gehören aus unserer Sicht sowohl der Schutz vor 
Unfallrisiken als auch der Lärmschutz dazu - beides wäre 
durch eine Geschwindigkeitslimitierung auf 30 km/h in-
nerorts - also auch auf der Marktstraße - realisierbar! 
In der kürzlich stattgefunden Jubiläumsveranstaltung „40 
Jahre Dorferneuerung“ im Kloster Irsee wurde durch das 
Planungsbüro „Orte Gestalten“ eine andere bayerische 
Gemeinde beispielhaft erwähnt, in der vom zuständigen 
Landratsamt die Geschwindigkeitsreduktion auf 30 km/h 
auf einer Kreisstraße genehmigt wurde und dann umge-
setzt werden konnte. 
Leider war Frau Hummel als Vertreterin des LRA bei die-
sem Vortrag nicht mehr anwesend, sonst hätten wir diese 
Thematik auf diesem Weg gleich direkt an sie weiterge-
geben. 
Sehr geehrte Frau Landrätin, wir – und einstimmig unser 
Marktgemeinderat – möchten Sie in dieser Sache aus-
drücklich um Ihre Unterstützung bitten, damit eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung auf Tempo 30 in der Markt-
straße in Irsee umgesetzt werden kann. 
Unserer Ansicht nach muss dieses Vorhaben aus Grün-
den der Verkehrssicherheit und zur Vermeidung von Un-
fällen dringend umgesetzt werden und ist nicht zuletzt 
auch aus ökologischen Gründen und im Sinne einer gu-
ten Lebensqualität (Lärmschutz!) für unsere Bürgerinnen 
und Bürger längst überfällig. 
Wir bedanken uns schon jetzt sehr herzlich für die Unter-
stützung und stehen in einem persönlichen Gespräch – 
gerne auch vor Ort – für Fragen zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 



Wassertretbecken 
Das im Mai 2022 in Betrieb genommene Wassertret-       
becken im Klosterviertel wird sehr gut angenommen. In 
den heißen Sommermonaten war dies oftmals für alle 
Generationen die erhoffte Abkühlung. 
 

Starkregenanalyse 
Die Starkregenanalyse soll bis Ende Oktober 2022 fertig 
gestellt werden. Das Abflussverhalten bei einem Nieder-
schlagsvolumen von 50 l/Std./m² ist bereits in der topolo-
gischen Karte eingepflegt und zeigt hier schon Ergeb-
nisse. Wir erweitern das Abflussverhalten auf ca. 90 
l/Std./m² und hoffen dadurch noch mehr Erkenntnisse zu 
sammeln. Zurzeit werden die örtlichen Gegebenheiten 
geprüft (z. B. Bachdurchlässe), um diese in die Analyse 
einfließen zu lassen. Dargestellt werden eventuelle Über-
flutungsflächen bei Starkregenereignissen im Ortsgebiet. 
Auf Grundlage der Ergebnisse können geeignete Vor-
kehrungen getroffen werden, um Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden zu minimieren und zu vermeiden. 
 

Klima 
Zum Schutz der Bürger*innen bei Hitzewellen im Som-
mer hat die Bundesregierung beschlossen, dass in jedem 
Ort genügend Bäume und Wasserzapfstellen mit Trink-
wasser zu installieren sind. Der Markt Irsee wird diese 
Vorgabe prüfen und eventuell nachbessern. 
 

Wanderwege 
Der interkommunale „Udo-Wanderweg“ wurde offiziell er-
öffnet. Im Beisein von Frau Landrätin Zinnecker wurden 
die Wanderwege (Udo und Glücksseen) an die Wanderer 
übergeben. 
Der Udo-Wanderweg (siehe auch letzte Seite) erstreckt 
sich über ca. 15,2 km in den Gemarkungsgebieten Pfor-
zen und Irsee. Er führt an Udos Fundstelle vorbei, durch 
ausgedehnte Wälder und großräumigen Auenlandschaf-
ten. Es sind ca. 195 Höhenmeter auf gut ausgebauten 
Kieswegen oder teilweise asphaltieren Flächen zu bewäl-
tigen. Der Schwierigkeitsgrad ist gering und die Strecke 
ist sicherlich ein Erlebnis für Jung und Alt. An den Aus-
gangspunkten Blösch-Halle in Pforzen und am Meinrad-
Spieß-Platz in Irsee ist jeweils eine Info-Tafel installiert. 
Selbstverständlich kann der Einstieg in die Runde aber 
überall erfolgen. 
 

Wegsanierung 
Die diesjährige Straßen- und Wirtschaftswegsanierung 
ist fast abgeschlossen. Im Oktober soll das Teilstück   
Motorradhütte in Richtung Burgwald noch bearbeitet wer-
den. 
 

Baumpflegearbeiten 
Drei große Kastanienbäume mussten aufgrund von 
schwerwiegenden Schädigungen im September 2022 
gefällt werden (Verbindungsweg Burgstaig – Romatsried, 
2 in Eiberg). 
Die Bäume sind aus unerklärlichen Gründen dieses Jahr 
abgestorben. 
 

Rückschnitt von Hecken und Sträuchern 
 

An vielen Stellen in der Gemeinde wachsen Hecken und 
Sträucher auf die Gehwege und Fahrbahnen und behin-
dern somit Fußgänger und Straßenverkehr.  
Bitte achten Sie darauf, dass die sog. Lichtraumprofile 
freigehalten werden. Diese betragen über dem Gehweg 
mindestens 2,50 Meter und über der Straße mindestens 
4,50 Meter. Ebenso sind auch etliche Verkehrszeichen 
und Straßennamenschilder eingewachsen und damit 
nicht mehr erkennbar, was insbesondere für die Ver-
kehrssicherheit und das Auffinden z. B. durch Rettungs-
dienste ein Problem darstellt. Bitte schneiden Sie im        
Interesse aller Mitbürger/innen Ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume wieder zurück. Herzlichen Dank dafür.  
 

Straßenreinigung 
Alle Grundstücksbesitzer werden gebeten, Gehwege und 
Straßenränder von Laub zu befreien. Im Rahmen einer 
feuchtkalten Witterung kann nasses Laub, insbesondere 
an Steigungen, die Straßen in gefährliche Rutschbahnen 
verwandeln. Dies bedeutet besonders für ältere und geh-
behinderte Menschen ein erhöhtes Sturzrisiko.  
 

Halten und Parken in engen Straßen 
Der Wintereinbruch – obwohl nicht übermäßig streng – 
hat letztes Jahr zahlreiche Beschwerden bezüglich des 
Winterräumdienstes ausgelöst. Wir sehen uns daher ver-
anlasst, ausdrücklich auf das Halten und Parken in engen 
Straßen hinzuweisen. Gerade in der Winterzeit sind ab-
gestellte Fahrzeuge ein noch größeres Hindernis, da die 
Straßen durch abgelagerten Schnee noch schmäler wer-
den. Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) ist das Halten (und damit auch das Parken) an 
engen und an unübersichtlichen Straßenstellen unzuläs-
sig.  
Daher ein dringender Appell: Bitte halten Sie die           
Mindestdurchfahrtsbreite von drei Metern unbedingt 
frei. In allererster Linie muss diese Restbreite für Ret-
tungsfahrzeuge freigehalten werden, aber auch der Win-
terräumdienst, Entsorgungsfahrzeuge oder Busse kön-
nen keinen Dienst tun, wenn kein hindernisfreies Durch-
kommen ist, da es sonst zu Beschädigungen kommen 
könnte. Bitte vergewissern Sie sich beim Abstellen Ihres 
Fahrzeugs, ob die Restbreite von drei Metern eingehal-
ten wird. Andernfalls kann kein Winterräumdienst von 
Seiten des Marktes Irsee garantiert werden. 
 
 
 
 



Räum- und Streuarbeiten  
Aus Umweltschutz- und Kostengründen wird vom Markt 
Irsee im Bereich der öffentlichen Straßen bei Schnee-
glätte nur an besonders kritischen Stellen (starke Stei-
gungen, Straßeneinmündungen) gestreut. Hauptfahr-
bahnen und Busstrecken werden bei einsetzendem 
Schneefall zuerst geräumt. Wir bitten die Bürgerinnen 
und Bürger um Beachtung und Verständnis. Bei Blitzeis 
sind die Gemeindearbeiter selbstverständlich um sofor-
tige Abhilfe durch Salz- und Splitt-Streuung im gesamten 
Ortsbereich bemüht. 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit oder Besitz, die An-
lieger die Gehwege entlang der Grundstücksgrenze zu 
sichern haben. Sollte kein Gehweg vorhanden sein, 
muss auf der Fahrbahn eine ein Meter breite Gehbahn 
entlang der Grundstücksgrenze geräumt und gesichert 
werden. 
Die Sicherungsflächen sind an Werktagen (ab 7 Uhr) und 
an Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) oder Tausalz, 
nicht jedoch mit ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das 
Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird (laut   
Satzung des Marktes Irsee vom 22. Oktober 2019). 
Der Markt Irsee empfiehlt jedem Haus- und Grund-
stücksbesitzer sich gegen Risiken, die aus der Räum- 
und Streupflicht entstehen können, zu versichern. 
 

Denkmalpreis 
Unser Gemeinderatsmitglied, Herr Martin Hofmann, hat 
den diesjährigen Bayer. Denkmalpreis in Gold für die Sa-
nierung eines privaten Bauwerks (Wohnstallhaus in Nes-
selwang) erhalten. Damit wird sein engagiertes Wirken im 
Bereich der Denkmalpflege gewürdigt. 
Der Markt Irsee gratuliert recht herzlich zur Auszeich-
nung. 
 

Europameister im Gewichtheben 
Der Irseer Gewichtheber, Herr Björn Hertrampf, hat sei-
nen Titel bei der Europameisterschaft im polnischen   
Raszyn verteidigt. Der 40-jährige Kraftsportler trat bei 
den Masters in der Altersklasse II bis 89 kg an. 
Der Markt Irsee gratuliert recht herzlich zu diesem sport-
lichen Erfolg. 
 

Bürgerservice der VG Pforzen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verwaltungsgemein-
schaft Pforzen, 
für den Bürgerservice unserer Verwaltungsgemeinschaft 
haben wir uns entschieden, den Publikumsverkehr dau-
erhaft auf Terminvereinbarung umzustellen. Wir empfeh-
len Ihnen die Terminvereinbarung aber auch für alle an-
deren Angelegenheiten. 
Wir bitten Sie, vor Ihrem Besuch telefonisch einen Termin 
im Bürgerservice oder beim jeweiligen Sachbearbeiter 
unter 08346/9209-0 zu vereinbaren. 
Die Terminvereinbarung hat beispielsweise den Vorteil, 
dass wir Sie im Vorfeld bereits über mitzubringende Un-
terlagen informieren und somit Ihr Anliegen ohne Zeitver-
zug und abschließend bearbeiten können.  
 

So ersparen Sie sich selbst und den Mitarbeitern der Ver-
waltung Zeit. 
Wenn Sie keinen Termin vereinbaren, dann kann es zu 
längeren Wartezeiten für Sie kommen, da Besucher mit 
Terminvereinbarung vorrangig bearbeitet werden. Gege-
benenfalls müssen Sie sogar an einem anderen Tag wie-
derkommen. 
Der Bürgerservice ist in folgenden Angelegenheiten für 
Sie da: 
- Beantragung und Abholung von Personalausweisen, 

Reisepässen und Kinderreisepässen 
- An-, Um- und Abmeldung Wohnanschrift 
- Beantragung von Führungszeugnissen 
- Ausstellung von Meldebescheinigungen und Lebens-

bescheinigungen 
- Bestätigung von Meldedaten auf Führerscheinanträ-

gen oder anderen behördlichen Anträgen 
- Aushändigung von Führerscheinen im Auftrag des 

Landratsamt Ostallgäu 
- Beglaubigung von Zeugnissen, Urkunden (außer 

standesamtlichen Urkunden) und Ausweisdokumen-
ten 

Wir bitten Sie, den Bürgerservice bei der Umstellung auf 
die Terminvereinbarung zu unterstützen. 
 

In der Gemeindeverwaltung des Marktes Irsee wird auf 
eine Terminvereinbarung verzichtet. 
 
 
Lieb,  
1. Bürgermeister 
 
 

 

* * * Dahoim - Älter werden, 
zufrieden leben – in Irsee * * * 

 

Die Quartiersmanagerin informiert: 
- HelferInnen für Nachbarschaftshilfe gesucht 
Die Nachbarschaftshilfe in Irsee ist mittlerweile gut ange-
laufen und es konnten schon etliche Helferstunden ge-
leistet werden. Wir könnten jedoch noch Verstärkung 
brauchen.  
Wer sich über die Nachbarschaftshilfe informieren 
möchte oder Zeit und Interesse hat, sich für Menschen 
mit Unterstützungsbedarf in Irsee einzusetzen, bitte im 
Quartiersbüro melden.  
- Klima und Gesundheit 
Das Quartiersbüro Irsee möchte Sie in Kooperation mit 
der Vereinigung „HEALTH FOR FUTURE“ am Mittwoch, 
den 12. Oktober 2022 von 19.00 bis 20.30 Uhr in den 
Saal des Bürgerhauses zu einem Vortrag mit anschlie-
ßender Diskussionsrunde einladen.  
Herr Dr. med. Sebastian Pörnbacher wird gemeinsam mit 
zwei Kollegen über das Thema „Klima und Gesundheit“ 
sprechen und steht anschließend für Fragen und Aus-
tausch zur Verfügung. Im Mittelpunkt stehen dabei die 
Themen: Was sind die Auswirkungen des Klimawandels 
auf unsere Gesundheit? Wie können wir uns vor Hitze 
schützen? Wieso ist Klimaschutz auch gleichzeitig Ge-
sundheitsschutz? 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und bitten um 
vorherige Anmeldung. 
Wann: 12. Oktober 2022     
Wo: Im Saal des Bürgerhauses    
Der Eintritt ist frei! 
 

Bianca Martin, Quartiersmangerin 

 
 



Digit@l in Irsee 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
haben Sie manchmal bei der Verwendung von Smart- 
phones oder Computer etc. Probleme oder Fragen, geht 
es halt ab und zu nicht so, wie Sie wollen, des Zuig, des 
elektronische? 
Ab 5. Oktober 2022 findet jeden Mittwoch zwischen 16 
und 17 Uhr eine Beratung und Unterstützung zum Thema 
Handy, Tablet, Smartphone, Internet statt. Wenn mög-
lich, versuchen wir zu helfen. Einfach vorbeikommen! 
Ort: Quartiersbüro, Meinrad-Spieß-Platz 2 (in der ehema-
ligen Raiffeisenbank) 
Auch der Computerkurs für Seniorinnen und Senioren 
geht weiter (siehe nachfolgender Artikel). 
 

Bianca Martin, Quartiersmanagerin 
Andreas Wachter, Seniorenbeauftragter 

Computer-/Smartphone-/Tablet- Kurs für 
Seniorinnen und Senioren 

Wir machen weiter, wenn Bedarf vorhanden ist! 
Wir wollen den Kurs weitermachen, gerade in diesen Zei-
ten sind Computer, Internet, Smartphone, Tablet und 
Handy wichtig, damit wir in Kontakt bleiben können. Wir 
starten wieder am Mittwoch, den 5. Oktober 2022 und be-
sprechen dann, mit welchen Themen wir uns beschäfti-
gen wollen. Auch wenn Sie bisher nicht dabei waren, be-
steht die Möglichkeit neu einzusteigen. 
Mögliche Themen könnten sein: 
- Fotos in einen Text einfügen 
- Wir kaufen bargeldlos mit einer App in der Dorfladen-

box ein 
- Wir rufen auf Smartphone oder Computer den Zug-

fahrplan auf 
- Wir kaufen eine Zugfahrkarte online 
- Wir holen uns die Zugfahrkarte auf´s Handy 
- Wandern und Radfahren mit einer Navigations-App 
- Computer aufräumen und besser organisieren 
- Video-Telefonie mit WhatsApp, Skype, … 
- Online-Banking 
- Steuererklärung online mit ELSTER 
- Grundlagen der Tabellenkalkulation usw. 
Um herauszufinden, welche Themen gewünscht werden, 
bitten wir, am 5. Oktober zu kommen, da können wir dann 
festlegen, wie es weitergeht. Sie können auch vorab 
schon Vorschläge schicken an:  
andreaswachter@web.de 
Der Kurs findet immer mittwochs von 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr im Bürgerhaus Irsee (Saal im 2. Stock) statt. Dort 
wurde ein leistungsfähiges Netzwerk eingerichtet. Ideal 
wäre, wenn Sie ihren eigenen Computer (Notebook) 
und/oder ihr Smartphone bzw. Tablet mitbringen könn-
ten. Falls dies nicht geht, bitten wir Sie, einen von uns zu 
kontaktieren, damit wir eine Lösung finden können. 
Für die Kursabende fallen keine Kosten an. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist auf 12 begrenzt. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame „Computern“. 
 

Günter Hüls   Andreas Wachter  
guenter@huelsag.de andreaswachter@web.de 
08341 40340  08341 9611 299 

0170 7133267 
 

 
 
 
 
 
 

 

* * * Aus der Vereinsrunde * * * 
 

Schmetterlingsfest in der Grundschule 
Am Schuljahresende erlebten die Kinder der Josef-Gug-
genmos-Grundschule ein besonderes Ereignis. 
 

 
     Foto: Volker Koneberg 
 

Vier Sätze Schmetterlingsraupen bestellte die Schulleite-
rin Barbara Bayer für Ihre vier Schulklassen. In gut zwei 
Wochen lernten die Kinder alles über das Leben der wun-
derschönen Tiere. Sie fütterten ihre Raupe, beobachte-
ten die Puppe und freuten sich über die geschlüpften 
Schmetterlinge, die in einem feierlichen Rahmen auf dem 
Schulacker in die Freiheit fliegen durften. 
Die Kinder aller Schulklassen gaben ihnen ihre Wünsche 
auf den Weg: 
„Viel Glück und wenig Feinde, ein langes Leben und 
kaum Gefahren, genug Futter“. Gleichzeitig verabschie-
deten der Bürgermeister Andreas Lieb und die Schullei-
terin Barbara Bayer die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klasse mit den besten Wünschen in die „neue große 
Welt“. 
Der Freundeskreis der Josef-Guggenmos-Grundschule 
e. V. unterstützte dieses Projekt finanziell beim Erwerb 
der Raupen. Viel Spaß bereitete allen die Aktion des Ver-
eins auf der Streuobstwiese, bei der die Kinder spiele-
risch die vier Lebensstationen eines Schmetterlings 
durchlebten. 
Die Mitglieder der Wald- und Wiesenschule Irsee des 
Bund Naturschutzes begeisterten die Kinder an ihrem 
Stand mit Ton und vielfältigen Naturmaterialien.  
Bastelstationen und Schmetterlingsquiz initiiert vom Leh-
rerkollegium, sowie die kulinarische Versorgung vom El-
ternbeirat trugen zu einem rundherum gelungenen Fest 
bei.  
Das Fest hat allen sehr viel Freude bereitet. Den Kindern 
4. Klasse, die im neuen Schuljahr in die Welt hinausflie-
gen dürfen, war es eine würdige und schöne Verabschie-
dung. Das Sinnbild des fertigen schönen Schmetterlings, 
der sich nach seiner Verwandlung nun mutig auf die Er-
kundung der Welt begibt, ist eine wunderbare Erinne-
rung.  
 

Freundeskreis der Josef-Guggenmos-Grundschule e. V. 
Karina Oberweiler 
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Kirchweih mit großem Programm 
Am 2. Oktober eröffnen die Irseer Vereine um 11 Uhr das 
Kirchweihfest auf dem Meinrad-Spieß-Platz – mit buntem 
Markttreiben, großem Kinderprogramm, Flohmarkt, Le-
bend-Kicker, Bierkistenstapeln, Bierrutsche, Mäuserou-
lette und weiteren spannenden Spielen. Auch die Büche-
rei (BiB) und das Quartiersbüro sind mit einem Stand ver-
treten. Der Musikverein sorgt für musikalische Unterhal-
tung. Außerdem gibt es eine Klosterführung und in der 
Kirche werden alle bislang restaurierten Rosenkranzfah-
nen zu sehen sein. Die historische Schiffschaukel ist wie-
der vor Ort. Bei schönem Wetter kann bereits ab Freitag-
nachmittag geschaukelt werden. 
 

Für das leibliche Wohl sorgen die Motorradfreunde im 
großem Grillstand, der Biomarkt mit seiner legendären 
Kürbissuppe und der Partnerschaftsverein Irsee-Mon-
tsûrs mit leckerer Quiche. Neben dem Imbisswagen 
kommt erstmals auch ein veganer Foodtruck. 
Die Frauen vom Frauenbund verwöhnen mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen und Torten. 
Die Freude ist groß, wenn backfreudige Irseer/innen das 
Fest mit einer Torten- oder Kuchenspende bereichern. 
Die Kuchen werden am Kirchweihsonntag ab 8 Uhr im 
Bürgerhaus gerne entgegengenommen. 
 

Die Mitglieder der Vereinsrunde freuen sich, wenn mög-
lichst viele Irseer/innen das Fest besuchen, um gemein-
sam ein paar fröhliche Stunden zu verbringen. Den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern und Helferinnen schon in 
voraus ein herzliches Dankeschön 
 

Am Vorabend findet im unteren Teil des Schulgar-
tens/Meinrad-Spieß-Platz ab 18 Uhr das beliebte Kirch-
weihfeuer der Freiwilligen Feuerwehr statt. Der Imbiss-
wagen hat geöffnet. 
 

Hartmut Bauer, Vorsitzender der Vereinsrunde 

 

Besuch aus der französischen Partnerge-
meinde Montsûrs 
Der Partnerschaftsverein Irsee-Montsûrs erwartet Be-
such aus der französischen Partnergemeinde.  
Vom 30. September bis 03. Oktober 2022 plant das fran-
zösische Komitee mit dem neuen Bürgermeister Benoit 
Quintard nach Irsee zu kommen. Insgesamt kommen sie-
ben Gäste, die auch am Irseer Kirchweihfest teilnehmen 
werden. Geplant sind außerdem Beratungen zum regel-
mäßigen Austausch, der im Jahr 2023 wieder stattfinden 
wird. 
 

Simone Dauer, 1. Vorsitzende Partnerschaftsverein Irsee-Montsûrs 

 
Hatha Yoga nach B.K.S. Iyengar 
„Für mehr Ausgleich im Alltag“  
Wann:  Donnerstag – 19:00 bis 20:30 Uhr 
Oktober: 13.10., 20.10., 27.10., 
November: 10.11., 17.11., 24.11., 
Dezember: 01.12., 08.12., 15.12., 22.12. 

Wo:   Bürgerhaus Irsee (2. Stock - Musiksaal) 
Wer:   für alle Yogainteressierten 
Der Kurs kostet: 45;00 € für Mitglieder des TV Irsee 

85;00 € für Nichtmitglieder. 
Matten, sowie Hilfsmittel sind vorhanden, können aber 
auch gerne selbst mitgebracht werden. 
Ich freue mich auf Deine / Ihre Anmeldung unter Tel: 

0176/44436748 oder evagelueck@gmail.com 

Zu meiner Person: 
Ich bin Eva Gelück, 40 
Jahre, 2 Kinder, verheira-
tet.  
Als Heilerziehungspflegerin 
arbeite ich seit knapp 2 
Jahren in einer heilpädago-
gischen Tagesstätte in 
Kaufbeuren.  
Yoga übe ich seit ca. 8 Jah-
ren und befinde mich in ei-
ner „Yogasana“-Yogaleh-
rer-/Innen Ausbildung in 
der Sebastian-Kneipp-Aka-
demie in Bad Wörishofen.  
Ich freue mich auf das ge-
meinsame Üben! 
 

Liebe Grüße 
Eva  

 

Eltern-Kind-Gruppe  
In der Eltern-Kind-Gruppe des KDFB (Katholischer Deut-
scher Frauenbund) sind alle Kinder ab dem 6. Lebens-
monat bis zum Kindergartenalter mit ihren Mamas und/ 
oder Papas herzlich willkommen. Für mich als Leiterin, 
stehen Spaß und das gemeinsame Erleben im Vorder-
grund. Die Gruppe ermöglicht den Kleinsten Raum zum 
gemeinsamen Spielen, Singen, Basteln, Essen, und Fei-
ern. Aber auch für die Eltern bietet sich dabei die Gele-
genheit, neue Kontakte zu knüpfen und sich auszutau-
schen. Wer Interesse hat, kann sich gerne bei mir mel-
den. Es darf gerne auch geschnuppert werden. 
Bei uns sind Eltern und Kinder aller Konfessionen will-
kommen. 
Gruppenzeit:  
Dienstagvormittag von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
 

 
Ansprechpartnerin: 
Miriam Schwarz 
Handy-Nr. 0176/41731354 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

* * * 15 Jahre Ferienfreizeit * * * 
 

In diesem Sommer gab es für die Feri-
enfreizeit gleich zwei Dinge zu feiern. 
Wir konnten sie zum 15. Mal in Folge 
durchführen und nach zwei Corona be-
dingt schwächeren Jahren auch wieder 
an frühere Programmumfänge anknüp-
fen.  

 

 
(Geschichtenwerkstatt der Bücherei, Foto: Susi Glocker) 

 

Zusammen mit vielen Vereinen, einigen Unternehmen 
und zahlreichen Privatinitiativen der Gemeinden Irsee, 
Baisweil, Eggenthal und Friesenried konnten wir wieder 
70 Veranstaltungen mit über 950 Plätzen anbieten, an 
denen rund 230 Kinder und Jugendliche der beteiligten 
Gemeinden teilgenommen haben. Der Großteil der Kurse 
war auch wieder sehr gut gebucht.  
 

In Irsee konnten die Kinder aller vier Gemeinden in die-
sem Jahr wieder ihre kreative Seite ausleben. Bei ver-
schiedenen privaten Initiativen und der Schule der Phan-
tasie wurde gemalt, gebastelt und gewerkelt. Musikalisch 
boten der Jugendchor Sunrise ein offenes Singen und 
der Musikverein einen Body Percussion Workshop an. 
Zum ersten Mal war diesmal auch der Partnerschaftsver-
ein Irsee-Montsûrs mit einer Crêpes-Bäckerei dabei und 
der Förderverein St. Stephan öffnete seinen Turm, den 
Wächter von Irsee. Die Wald- und Wiesenschule zog los 
in den Wald und erkundete die Natur, während die Bü-
cherei Irsee in ihre Geschichtenwerkstatt einlud. Im sport-
lichen Bereich durfte der TVI nicht fehlen, der mit einer 
Sportplatz-Olympiade, einem Tischtennis-Double-Mixed-
Turnier und wie seit vielen Jahren mit den kleinen Turn-
flöhen im Programm war. Außerdem nutzte das 
Taekwondo Team Buron Kaufbeuren die Gastfreund-
schaft des TVI und bot Schnupperkurse in der Turnhalle 
an. Um nach den Ferien gut gerüstet ins nächste Schul-
jahr zu starten, gab es auch noch Tipps und Tricks für 
einen entspannteren Schulalltag.  
 

Ein großer Dank geht an dieser Stelle an alle Veranstal-
ter, Helfer und Unterstützer, ohne die das umfangreiche 
und vielfältige Ferienprogramm nicht möglich wäre.  
 

Brigitte Koch, Projektleitung der Ferienfreizeit 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

* * * Kloster Irsee * * * 
 

Ausstellung Bildungswerk  
In Kooperation mit der Heidelberger Sammlung Prinz-
horn, die Kunstwerke von Anstaltsinsassen und Psychi-
atrie-Erfahrenen sammelt und erforscht, zeigt das Bil-
dungswerk des Bayerischen Bezirketags Zeichnungen 
von Wilhelm Werner (1898–1940). Die mittlerweile welt-
berühmten Arbeiten sind die einzigen erhaltenen bild-
künstlerischen Werke eines Betroffenen zur Zwangsste-
rilisation von Patientinnen und Patienten aus der Zeit des 
Nationalsozialismus. Die Ausstellung in Kloster Irsee ist 
vom 7. Oktober bis 18. Dezember während der Öffnungs-
zeiten des Schwäbischen Bildungszentrums kostenlos 
zugänglich. Schließzeiten erfragen Sie bitte an der Re-
zeption (Tel. 906-00). Da die Ausstellung in den öffentli-
chen Bereichen des Schwäbischen Bildungszentrums 
frei zugänglich ist, werden Faksimiles der Zeichnungen 
ausgestellt. 
 

Jubiläumskonzert Roland Götz  
Das studio XVII augsburg – eine Reihe thematischer 
Konzertprogramme in Verbindung mit einem CD-Label – 
feiert 2022 mit einem Liederabend sein 50jähriges Beste-
hen. Die Sopranistin Cathrin Lange (Hessisches Staats-
theater Darmstadt) lädt mit Roland Götz (am veneziani-
schen Spinett) zu einem Trip ins elisabethanische Eng-
land ein. Beim 196. Projekt der Reihe trifft man sich mit 
den besten Komponisten des insularen Königreichs um 
1600, etwa mit William Byrd, Thomas Morley und John 
Dowland. Das Konzert am 21. Oktober, 19.30 Uhr in 
Kloster Irsee bietet Gelegenheit, dem ersten Kulturpreis-
träger des Marktes Irsee Danke zu sagen für sein jahr-
zehntelanges Engagement zur Verlebendigung unserer 
klösterlichen Musiktradition. Karten (25,-- €, Schüler/Stu-
denten 18,-- €) bei der Schwabenakademie oder an der 
Abendkasse. 
 
Lichter gegen das Vergessen 
Auf Initiative von Robert Domes (Autor von: „Nebel im Au-
gust. Die Lebensgeschichte des Ernst Lossa“) laden das 
Bildungswerk des Bayerischen Bezirketags und das 
Schwäbische Bildungszentrum jährlich am Allerheiligen-
tag zur Gedenkveranstaltung „Lichter gegen das Verges-
sen“ für die Opfer der NS-„Euthanasie“ in der ehemaligen 
Heil- und Pflegeanstalt Irsee ein. Auf Anregung von Prof. 
Dr. Michael von Cranach wird in diesem Jahr der ehema-
lige Bundesfinanzminister Dr. Theo Waigel die Gedenk-
rede halten. Mit der Veranstaltung setzen wir auch ein 
Zeichen, dass Menschen auf Grund von Krankheiten, ge-
netischer Dispositionen oder gesellschaftlich abweichen-
dem Verhalten nicht stigmatisiert werden dürfen. Herzli-
che Einladung auf Dienstag, den 1. November, 16.30 
Uhr, auf den ehemaligen Patientenfriedhof hinter der 
Klosterkirche.  
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter Schwäbisches Bildungszentrum und Bildungswerk Irsee 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

* * * Schwabenakademie Irsee * * * 
 

Öffentliche Veranstaltungen Oktober 2022 
Im Programm der Schwabenakademie sind in den kom-
menden Wochen folgende öffentliche Veranstaltungen 
vorgesehen: 
 
08.10.2022, Beginn: 21.00 Uhr, Klosterkirche Irsee 
Irseer Orgelvesper bei Kerzenlicht mit Helene von 
Rechenberg aus Tutzing 
Die letzte Irseer Orgelvesper 2022 an der Balthasar-Frei-
wiß-Orgel gestaltet Helene von Rechenberg aus Tutzing 
als Nachtkonzert bei Kerzenlicht. 
Helene von Rechenberg stammt aus München. Sie stu-
dierte Kirchenmusik in Freiburg i.Br. bei Klemens 
Schnorr. Ein Konzertfach-Studium in Wien bei Michael 
Radulescu schloss sie mit einstimmiger Auszeichnung 
ab. Es folgten zahlreiche Preise bei internationalen Wett-
bewerben. In Niederösterreich war Helene von Rechen-
berg Domorganistin in St. Pölten und Stiftsorganistin in 
Heiligenkreuz im Wienerwald. Sie unterrichtete Orgel und 
liturgisches Orgelspiel am Konservatorium für Kirchen-
musik der Erzdiözese Wien. Von 2009 bis 2022 war sie 
in Tutzing am Starnberger See Kirchenmusikerin und De-
kanatskirchenmusikerin. Dort initiierte sie u.a. den 
„Tutzinger Orgelherbst“ und wurde mit dem Wilhelm-
Hausenstein-Kulturpreis geehrt. Seit April 2022 arbeitet 
sie als Kirchenmusikerin und Dekanatskirchenmusikerin 
in Füssen. Eine internationale Konzerttätigkeit führte sie 
u.a. durch China. 
Helene von Rechenberg spielt mehrere Sonaten des ne-
apolitanischen Cembalisten und Komponisten Domenico 
Scarlatti sowie Werke von Gottlieb Muffat, Johann Ernst 
Eberlin, Juan Cabanilles und Johann Gottfried Walther. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
 
15. Oktober 2022 | 17 Uhr, Kloster Irsee 
Irseer Dîner-Konzert - Skandinavische Werke 
Das Hyperion-Trio hat sich seit seiner Gründung im Jahr 
1999 international einen hervorragenden Namen mit sei-
nen Konzertprogrammen, als Jurymitglieder bei Wettbe-
werben und bei Meisterkursen erarbeitet und leitet seit 
2016 das Kammermusikfestival „Klanginsel Helgoland“. 
Neben zahlreichen CD-Produktionen mit klassischem 
Reperoire hat das Ensemble eine besondere Affinität zu 
nordischen Komponisten. In diese nordische Richtung 
entführt uns das Trio mit dem Komponisten Edvard Grieg 
aus Norwegen, von dem das Andante con moto c-Moll 
gespielt wird. Aber auch Raritäten wie der Norweger 
Christian Sinding und der Däne Emil Hartmann werden 
an diesem Abend zu hören sein.  
Ein skandinavisches Dîner verwöhnt die Gäste nach dem 
Konzert: 
- Tatar vom norwegischem Räucherlachs mit Kartoffel-

Rösti 
- Dänische Rote Beete Suppe 
- Rehrücken im Nudelteig, Preiselbeerjus, Kartoffelsel-

lerie-Püree und Rotkraut 
- Risalamande (Milchreis mit Sahne und Mandel an 

Kirschsoße 
 
 
 
 
 
 
 
 

Irseer Dîner-Konzerte: Hörgenuss & Gaumenfreude  
https://www.schwabenakademie.de/veranstaltung/ 
alias/skandinavische-werke-89.html 
Künstler: Hagen Schwarzrock, Klavier, Oliver Kipp, Vio-
line, Katharina Troe, Violoncello 
Preis: Konzert 20,00 €, 
Konzert mit Dîner (inkl. Tafelwasser) 64,00 € 
 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee (Konzert) 
Schwäbisches Bildungszentrum Irsee (Dîner) 
Information: Schwabenakademie Irsee 
Tel: 08341 906-661 
E-Mail: buero@schwabenakademie.de 
Internet: www.schwabenakademie.de 
 
21. Oktober 2022 | 19:30 Uhr, Kloster Irsee 
„Fine Knacks for Ladies“ 
Das studio XVII augsburg – eine Reihe thematischer 
Konzertprogramme (in Verbindung mit einem CD-Label) 
– feiert 2022 mit einem Liederabend sein 50jähriges Be-
stehen. Die Sopranistin Cathrin Lange (Hessisches 
Staatstheater Darmstadt) lädt mit Roland Götz am vene-
zianischen Spinett zu einem Trip ins elisabethanische 
England ein, dem 196. Projekt der Reihe. Man trifft sich 
dort mit den besten Komponisten des insularen König-
reichs um 1600, etwa mit William Byrd, Thomas Morley, 
John Dowland und anderen Meistern. 
Künstler: Cathrin Lange Sopran, Roland Götz Venezia-
nisches Spinett 
https://www.schwabenakademie.de/veranstaltung/ 
alias/fine-knacks-for-ladies-56.html 
Preis: Konzert 25,00 €, Schüler/Studenten 18,00 € 
Veranstalter: studio XVII augsburg, 
Schwabenakademie Irsee (Konzert) 
Information: Schwabenakademie Irsee 
Tel: 08341 906-661 
E-Mail: buero@schwabenakademie.de 
Internet: www.schwabenakademie.de 
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
 

 
 
 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Familienstützpunkte Kaufbeuren/Ostallgäu 
Wir freuen uns, dass es dieses Jahr wieder eine große 
Veranstaltungsreihe in unserer Region gibt, bei der die 
Familienstützpunkte mit Angeboten beteiligt sind: Die 
„Tage der seelischen Gesundheit“ finden vom 10.10. - 
20.10.2022 im Ostallgäu und Kaufbeuren statt. Die An-
gebote richten sich an Interessierte, Fachleute, Be-
troffene und Angehörige. Alle Veranstaltungen sind kos-
tenlos. Das umfangreiche Programm finden Sie auf gpv-
kaufbeuren-ostallgaeu.de/Veranstaltungen. Viele weitere 
Angebote zu Fortbildungen, Vorträgen und Veranstaltun-
gen aus dem 55. Infobrief „Familie“ Ostallgäu – Kaufbeu-
ren finden Sie auch auf www.vg-pforzen.de. 
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Kommunale Abfallwirtschaft 
- Abgabefrist für die „Grüne Karte“ 
Am Freitag, 28. Oktober 2022 endet die Abgabefrist für 
die „Grüne Karte“ zur Teilnahme an der Abholung des 
Baum- und Strauchschnittes im Herbst 2022. Diese Karte 
berechtigt Sie, maximal 3 m³ Baum- und Strauchschnitt 
von Ihrem Grundstück abholen zu lassen. Die Gebühr für 
die „Grüne Karte“ beträgt 20,00 Euro. Die Karten können 
bei der Gemeindeverwaltung erworben und abgegeben 
werden. Der Abholtermin wird Ihnen vorher schriftlich mit-

geteilt. 
- Durchführung der 4. Sperrmüllsammlung 2022 
Die 4. Sperrmüllsammlung im Jahr 2022 findet voraus-
sichtlich vom 28. November bis 09. Dezember 2022 statt. 
Bitte geben Sie Ihre Sperrmüllkarte bis spätestens       
Freitag, 04. November 2022 bei der Gemeinde ab, um an 
der Sperrmüllsammlung teilnehmen zu können. Der Ab-
holtermin wird ca. 1 Woche vorher schriftlich mitgeteilt. 
Die Sperrmüllkarten erhalten Sie bei der Gemeindever-
waltung gegen eine Gebühr von 20,00 Euro. Sie können 
Ihren Sperrmüll auch an der Hausmülldeponie 
Oberostendorf selbst anliefern. Hierfür benötigen Sie 
keine Sperrmüllkarte. 
 

Neuverleihung der Ostallgäuer Ehrenamts-
karte – Vorschläge gesucht 
Alle Ostallgäuer Bürgerinnen und Bürger sind aufgeru-

fen, besonders engagierte Ehrenamtliche für die Ehren-

amtskarte bei ihrer jeweiligen Gemeinde vorzuschlagen. 

Der Landkreis Ostallgäu schreibt zum sechsten Mal die 

Ehrenamtskarte aus. Sie soll im März 2023 an zahlreiche 

Ehrenamtliche verliehen werden. Alle Ostallgäuer Bürge-

rinnen und Bürger sind aufgerufen, besonders engagierte 

Ehrenamtliche für die Ehrenamtskarte bei ihrer jeweiligen 

Gemeinde vorzuschlagen. Neu ab 2023 ist, dass Inhabe-

rinnen und Inhaber der Karte zusätzlich eine Partnerkarte 

erhalten und zu den kostenlosen Angeboten im Rahmen 

der Ostallgäuer Ehrenamtskarte gratis eine Person ihrer 

Wahl mitnehmen können. 

Die Karte ist eine besondere Anerkennung für ehrenamt-

liche Arbeit: „Wir möchten uns mit der Ehrenamtskarte 

ganz herzlich bei den Ostallgäuern bedanken, die mit ih-

rem tollen Engagement so viel zum gelingenden Zusam-

menleben im Landkreis beitragen“, sagt Landrätin Maria 

Rita Zinnecker. Seit 2012 wurde die Ehrenamtskarte be-

reits fünf Mal als Anerkennung für herausragendes En-

gagement an je 500 Ehrenamtliche aus dem Landkreis 

überreicht. Die Karte beinhaltet beispielsweise eine Frei-

fahrt mit einer Bergbahn, Eintritte in Museen und in die 

beiden Schlösser Neuschwanstein und Hohen-

schwangau sowie verschiedene Sonderaktionen wie eine 

Abendfahrt auf dem Forggensee.  

Zinnecker: „Nun sind die Vorschläge der Bürgerinnen 

und Bürger gefragt. Alle können mitmachen und Ehren-

amtliche vorschlagen, von denen sie schon immer mein-

ten, dass sie besondere Anerkennung verdienen. Es kön-

nen der jeweiligen Gemeinde Engagierte aller Altersgrup-

pen vorgeschlagen werden, die für ihr Engagement aus-

gezeichnet werden sollen.“ Die Vorschläge können bis 

28. Oktober 2022 an die Gemeinden gerichtet werden. 

Die Gemeinde wählt aus den Vorschlägen die neuen In-

haberinnen und Inhaber der Ostallgäuer Ehrenamtskarte 

aus.  

 

Das Vorschlagsformular und weitere Informationen 

sind im Internet auf www.ehrenamt-ostallgaeu.de/ehren-

amtskarte-2023 zu finden oder direkt bei Julia Grimm in 

der Servicestelle EhrenAmt des Landkreises Ostallgäu 

(Tel. 08342 911-290 und E-Mail ehrenamt@ostall-

gaeu.de) erhältlich. 

 

1. Bürgertagung „Zusammen(H)alt im Os-
tallgäu“: Landkreis informiert über Demenz 
Der Landkreis Ostallgäu veranstaltet am 02. Dezember 
2022 zum ersten Mal seine Bürgertagung „Zusam-
men(H)alt im Ostallgäu“. Auf dem Programm steht Wis-
senswertes rund um das Thema Demenz. Außerdem 
werden verschiedene Hilfsangebote vorgestellt. Eingela-
den sind Bürgerinnen und Bürger aus dem Ostallgäu. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
 

Im Auftaktjahr der Bürgertagung stehen dementielle Ver-
änderungen im Fokus. Dabei erwarten die Teilnehmen-
den unter anderem Informationen zu den Ursachen und 
Symptomen der Erkrankung. Zudem lernen sie typische 
Situationen im Rahmen einer Demenz-Erkrankung ken-
nen und erhalten Tipps zum Umgang damit.  
Ein weiterer Vortrag widmet sich den Möglichkeiten der 
medikamentösen Behandlung einer Demenz.  
Auch die Prävention spielt eine Rolle bei der Veranstal-
tung – insbesondere praktische Anregungen wie das so 
genannte „Bewegte Gehirntraining“. 
 

Anlaufstellen stellen sich vor 
Neben Vorträgen und Diskussionen haben die Teilneh-
menden die Gelegenheit, sich über verschiedene Hilfs-
angebote im Ostallgäu zu informieren. Neben dem Pfle-
gestützpunkt Ostallgäu stellen sich Nachbarschaftshil-
fen, die Kontaktstellen Demenz und Pflege sowie die 
Pflegeberatung Kompass der AOK vor. 
 

Die Tagung ist für alle Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Ostallgäu kostenfrei. Da die Anzahl der zur Verfügung 
stehenden Plätze begrenzt ist, wird um Anmeldung ge-
beten bei: Gerhard Stadler, Demenzbeauftragter des 
Landkreises Ostallgäu, Schwabenstr. 11, 87616 Markto-
berdorf, Tel. 08342 911 624, gerhard.stadler@lra-
oal.bay-ern.de. Die Anmeldungen werden nach Datum 
des Eingangs angenommen. 
 

 

* * * Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Kaufbeuren * * * 

Veranstaltungen des Netzwerkes Junge Eltern/Fami-

lie 2022 

Diese Übersicht zeigt alle momentan geplanten Kurse. 

Die Präsenzkurse finden nur statt, wenn es die 

Coronalage zulässt. Auf der Homepage  

www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie  

finden Sie die neuesten Informationen. 

Anmeldung und nähere Informationen unter  

www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie . 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das AELF Kaufbeu-

ren, Sabine Schäfer, Tel. 08341-9002-1210 oder             

sabine.schaefer@aelf-kf.bayern.de .  

 

 

 

 

 

 

http://www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie
http://www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung/familie
mailto:sabine.schaefer@aelf-kf.bayern.de


Termin Veranstaltung Ort 

06.10.2022 

19:00 – 

20:30 Uhr 

Gesund und fit 

durch die 

Schwanger-

schaft – Vortrag 

ONLINE in Koope-

ration mit FSP 

Hand in Hand 

06.10.2022 

14:00 – 

17:00 Uhr 

Suppen, Ein-

töpfe & Co. – 

Kinder ausgewo-

gen und vollwer-

tig ernährt! 

Generationenhaus, 

Hafenmarkt 6 – 8, 

87600 Kaufbeuren 

10.10.2022 

15:00 – 

16:30 Uhr 

Raus in die Na-

tur und an die 

frische Luft 

Parkplatz an der 

Schießstätte 

Schießstattstr. 21 

86807 Buchloe 

13.10.2022 

09:00 – 

11:00 Uhr 

Brei u/o Finger-

food? Kochfüh-

rung Teil 2 

FSP Obergünz-

burg,  

Gutbrodstr. 39, 

87634 Obergünz-

burg 

14.10.2022 

16:00 – 

17:30 Uhr 

Ganz entspannt 

vom Brei zum 

Familienessen 

– Vortrag 

ONLINE in Koope-

ration mit dem FSP 

Füssen 

18.10.2022 

09:30 – 

12:00 Uhr 

Naschen er-

laubt? Sinnvol-

ler Umgang mit 

Süßem – Vor-

trag mit Koch-

führung 

ONLINE in Koope-

ration mit dem FSP 

Füssen 

20.10.2022 

09:30 – 

12:30 Uhr 

Suppen, Ein-

töpfe & Co. – 

Kinder ausgewo-

gen und vollwer-

tig ernährt! 

Kochführung 

Haus der Begeg-

nung,  

Jahnstr. 12, 

87616 Marktober-

dorf 

24.10.2022 

15:00 – 

16:30 Uhr 

Raus in die Na-

tur und an die 

frische Luft 

Hagenmoos 10, 

87634 Obergünz-

burg, unterer Park-

platz Hagenmoos 

25.10.2022 

09:30 – 

11:00 Uhr 

Brei u/o Finger-

food? – Vortrag 

ONLINE in Koope-

ration mit dem FSP 

Buchloe 

08.11.2022 

09.30 – 

11.00 Uhr 

Brei u/o Finger-

food? – Vortrag 

ONLINE in Koope-

ration mit dem FSP 

Hand in Hand 

08.11.2022 

17.00 – 

18.30 Uhr 

Ganz entspannt 

vom Brei zum 

Familienessen 

– Vortrag 

ONLINE in Koope-

ration mit dem FSP 

Obergünzburg 

FSP = Familienstützpunkt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  

Funktionsarmbanduhr (Nr. 1136) 
Fundzeit: 21.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Ring (Nr. 1134) 
Fundzeit: 13.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Sonnenbrille (Nr. 1133) 
Fundzeit: 13.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Tabak (Nr. 1132) 
Fundzeit: 13.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

E-Zigarette (Nr. 1131) 
Fundzeit: 13.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Buch (Nr. 1130) 
Fundzeit: 13.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Brille (Nr. 1129) 
Fundzeit: 13.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Armbanduhr (Nr. 1128) 
Fundzeit: 13.07.2022 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Sonnenbrille mit Sehstärke (Nr. 1127) 
Fundzeit: 21.06.2022 
Fundort: Irsee, auf Gemeindebriefkasten 

Geldschein (Nr. 1122) 
Fundzeit: 04.05.2022 
Fundort: Irsee, Höhe Anwesen Kleine Schweiber 1 

Schlüsselbund (Nr. 1114) 
Fundzeit: 14.03.2022 
Fundort: Irsee, Von-Bannwarth-Str. / Ecke Marktstr. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

 

Oktober 2022 
 

01.10.22, Kirchweihfeuer am Meinrad-Spieß-Platz/ 
Schulgarten, Beginn: 18:00 Uhr 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Irsee e. V. 

02.10.22, Irsee feiert Kirchweih 
Beginn: 11:00 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Markt Irsee/Irseer Vereine 

03.10.22, Bergmesse der PG Irsee-Pforzen-Rieden 
auf der Alpe Wenger Egg, Beginn 11:00 Uhr am Kreuz 
auf dem Raggenhorn mit Pfarrer Dr. Pius Benson 

08.10.22, Orgelvesper bei Kerzenlicht in der Kloster-
kirche, Organistin Helene von Rechenberg, Tutzing 
Beginn: 21:00 Uhr, Eintritt frei, Spenden erbeten 
Veranstalter: Kath. Pfarrei/Schwabenakademie Irsee 

10.10.22, Nachmittagstreff im Bürgerhaus  
Beginn: 14:00 Uhr, Veranstalter: Kath. Frauenbund 

12.10.22, Vortrag mit anschl. Diskussion zum Thema:  
„Klima und Gesundheit“ im Bürgerhaus (Saal) 
mit Herrn Dr. med. Sebastian Pörnbacher und Kollegen 
von 19:00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr 
Veranstalter: Quartiersbüro in Kooperation mit der Verei-
nigung „HEALTH FOR FUTURE“ 

15.10.22, Irseer Dȋner-Konzert – Skandinavische 
Werke, Beginn: 17:00 Uhr in Kloster Irsee 
Veranstalter: Schwabenakademie Irsee (Konzert) und 
Schwäbische Bildungszentrum (Dȋner) 

21.10.22, Konzert „Fine Knacks for Ladies“  
Beginn: 19:30 Uhr, in Kloster Irsee 
Veranstalter: studio XVII augsburg und Schwabenaka-
demie Irsee (Konzert) 

21.10.22, Irseer Seniorenspaziergang 
- anschl. gemeinsames Mittagessen  
Beginn: 11:00 Uhr – Treffpunkt Meinrad-Spieß-Platz 
Vorherige Anmeldung unter: 
Tel.: 08341/9348809 im Quartiersbüro 
 

November 2022 
 

07.11.22, Nachmittagstreff im Bürgerhaus  
Beginn: 14:00 Uhr, Veranstalter: Kath. Frauenbund 

12.11.22, Seminartag der Allgäuer Heimatakademie 
mit Klosterführung zum Thema Geschichte:  
1. Der Bauernkrieg im Allgäu,  
2. Udo und die Ausgrabungen in der Hammerschmiede  
3. Führung durch die Klosterkirche Irsee mit Dagmar 
Schmatz, Teilnahmegebühr: 60,00 € 
Beginn: 09:00 Uhr im Irseer Klosterbräu 
Anmeldung: Heimatbund Allgäu e.V. unter 0831/26775 
oder info@heimatbund-allgaeu.de 

18.11.22, Irseer Seniorenspaziergang 
- anschl. gemeinsames Mittagessen  
Beginn: 11:00 Uhr – Treffpunkt Meinrad-Spieß-Platz 
Vorherige Anmeldung unter: 
Tel.: 08341/9348809 im Quartiersbüro 

20.11.22, Adventsbasar im Bürgerhaus 
von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

24.11.22, Einblicke in die Irseer Krippenlandschaft 
Bildvortrag von Dr. Stefan Raueiser (Schwäb. Bildungs-
zentrum) und Christian Strobel (Geschichtswerkstatt) in 
Kooperation mit dem Stadtmuseum Kaufbeuren 
Der Abend ist eingebettet in die Ausstellung „Alle Jahre 
wieder…“ – Eine Reise in die Welt der Krippen. 
Beginn: 19:00 Uhr im Stadtmuseum Kaufbeuren 
 

 

 
 
 

 

Dezember 2022 
 

03.12.22, Jahreskonzert des Musikvereins 
Beginn: 20:00 Uhr im Festsaal von Kloster Irsee 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V.  

05.12.22, Nachmittagstreff mit vorweihnachtlichem 
Adventskaffee im Bürgerhaus, Beginn: 14:00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V.  

09.12.22, Nikolausschießen im Schützenheim 
Beginn: 18:00 Uhr – Jugend, anschließend Erwachsene 
Veranstalter: Schützengesellschaft Irsee e. V. 

11.12.22, Romantische Irseer Weihnachtswelt 
auf dem Meinrad-Spieß-Platz 
von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Veranst.: Weihnachtsmarktteam (St. Stephansverein) 

15.12.22, Adventsandacht in St. Stephan 
Beginn: 19:00 Uhr, Veranst.: Kath. Frauenbund Irsee 

16.12.22, Irseer Seniorenspaziergang 
- anschl. gemeinsames Mittagessen  
Beginn: 11:00 Uhr – Treffpunkt Meinrad-Spieß-Platz 
Vorherige Anmeldung unter: 
Tel.: 08341/9348809 im Quartiersbüro 

17.12.22, Waldweihnacht für Wildtiere 
mit Ulla Schuster und Sarah Schmidbauer 
Veranstalter: Wald + Wiesen Schule 

26.12.22, Stephanus-Feier 
Beginn: 18:00 Uhr, St. Stephanskapelle Irsee 
Veranstalter: Förderverein St. Stephan 

 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
(Corona-Pandemie bedingte Änderungen vorbehalten) 
 

 
 

Biomarkt - jeden Freitag 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e.V. 
Nähere Informationen unter 
www.biomarkt-irsee.de 
 

 
 

 
 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten:  
Montag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Mittwoch:  17:00 Uhr –19:00 Uhr 
Freitag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 

 

https://www.google.com/url?q=http%3A%2F%2Fwww.biomarkt-irsee.de&sa=D&ust=1594025088163000&usg=AOvVaw1UJYJhF63PHyYyDdArizPF


Höhenprofil

Tourdaten

Strecke 15,2 km Rundtour

Einkehrmöglichkeit

Familienfreundlich

Dauer 4:00 h

Anstieg 195 m

Abstieg 195 m

	 Ausgangspunkt Pforzen

1 	 Infostation „Wertach erleben“

2 	 Ausgedehntes Waldrevier am Moosberg

3 	 UDO-Fundort Tongrube Hammerschmiede (nicht zu betreten!)

4 	 Riedgraben, ehemalige Irseer Schwarztongrube

5 	 Schwarzes Kreuz (Sühnekreuz) – neu errichtet

6 	 Eiberger Kapelle St. Nikolaus

7 	 Eiberger Weiher

8 	 Wildgehege im „Schönen Tal“ (Abstecher) 

9 	� Oggenrieder Naturbadeweiher

10 	 Start Irseer Kunst + Kulturpfad

	 Ausgangspunkt Irsee

11 	 Historisches Klosterviertel mit Klosterbrauerei

12 	 Alte Poststraße zur Hammerschmiede 

13 	 Biotop „Austlwiese“ und großer Bieberdamm

14 	 Historischer Industriekomplex Hammerschmiede

15 	 Entlang der wilden Wertach

Sehenswertes

Kloster Irsee

Irsee
Wildgehege

Tongrube Hammerschmiede

Moosberg

Riedgraben

Eiberger Weiher

Oggenrieder Weiher

† 
Schwarzes Kreuz

† 
Sühnekreuz

† 
St. Nikolaus

† 
St. Stephan

Pforzen

600 m

700 m

750 m

650 m

0 2 4 6 8 10 12 14 km

Rund um die Hammerschmiede – 
In der Heimat von UDO

Schlosspark

17


